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Auch Haigermooser/Innen haben 
sich in den vergangenen zehn Jahren 
intensiv mit dem „Krippenbau“ 
beschäftigt.  
 

Im KultOs in Ostermiething gibt es 
nun dazu eine Jubiläumsausstellung 
– 10 Jahre –  welche im Rahmen des 
„Advent in Ostermiething“ an folgen-
den Tagen geöffnet ist: 
 

Donnerstag, den 8. Dezember 
10 bis 20 Uhr 
Samstag, den 10. Dezember  
10 bis 19 Uhr 
 

Auf Euren Besuch freuen sich die 
Krippenfreunde Ostermiething. 
 

Amtliche Mitteilung an alle Haushalte der Gemeinde Haigermoos (GZ. 015-2) 
Ausgabe 9/2022 vom  18. November 2022  

     

   1.  Entdeckerviertel: Ein Sommer – besser als damals!   
   2.  Blutspendeaktion in Haigermoos – 9. Dezember  
   3.  Information des BAV Braunau – „Gelber Sack“  
   4.  Heizkostenzuschuss wird um Energiekostenzuschuss erweitert 
   5.  Kameradschaftsbund – Allerheiligensammlung – Österr. Schwarzes Kreuz   
   6.  Schneeräumung und Streupflicht auf Gehwegen, Gehsteigen, Stiegen 
   7.  Projekt Schulgebäude-Erweiterung nunmehr abgeschlossen  

   8.  Spende des Theater- und Kulturvereins an Kindergarten / Volksschule  
 

   Familie Kinzl – Christbaumverkauf (gebührenpflichtige Werbeeinschaltung) 
    Landwirtschaftl. Berufs- und Fachschule Mauerkirchen – Kursprogramm 
  Altenbetreuungsschule Mauerkirchen – Ausbildung zur Heimhelfer/in 
  Tanzschule Kraus (gebührenpflichtige Werbeeinschaltung)   
  Aus der Pfarre – Bericht  
 

Gemeindenachrichten 



 
 

 

 
 
1. Entdeckerviertel: Ein Sommer – besser als damals!  
 
Übernachtungsrekord im „Entdeckerviertel“ – Radlerboom hält an  
 
Die Saison ist zwar noch nicht zu Ende, die mehr als 90 Beherbergungsbetriebe im 

oberösterreichischen „Entdeckerviertel“ haben aber bereits jetzt Grund zur Freude:  

2022 zeichnet sich ein neuer Übernachtungsrekord ab!  

 

2019, also das letzte Jahr vor der Pandemie, fiel mit insgesamt 82.805 Übernachtungen bis Ende 

August bereits in die Kategorie „top“. Dann beherrschte Corona zwei Jahre lang auch im 

„Entdeckerviertel“ das Geschehen und sorgte für lange Gesichter und nur halbvolle Buchungs-

listen.  

 

Der Sommer 2022, insbesondere die Monate März, Mai, Juli und August, hat nun aber die Mienen 

der Tourismusbetriebe deutlich aufgehellt. Georg Bachleitner, Geschäftsführer im „Entdecker-

viertel“:  

 

„Wir liegen mit unserer Region sehr gut im Trend, weil die Gäste ein Naturerlebnis ohne großen 

Massenauflauf wollen. Und das bieten wir. Die mehr als 1.600 Gästebetten waren heuer im 

Sommer fast durchwegs ausgebucht. Einmal mussten wir zahlreiche Radler sogar nach Passau 

vermitteln, weil bei uns keine Zimmer mehr frei waren.“  

 

Der ungebrochene Trend zum Radfahren ist auch der wesentlichste Grund dafür, dass heuer die 

Übernachtungszahlen in den 16 oberösterreichischen Gemeinden des Entdeckerviertels einen 

Rekordwert erreichen werden. Bereits Ende August wurde die 85.000er-Marke geknackt (+ 2.135 

im Vergleich zu 2019). Der Tauern- sowie der Innradweg sind bestens frequentiert und viele 

Radler übernachten in Braunau und Umgebung.  

 

Bachleitner: „Angesichts dieser erfreulichen Steigerungen freuen wir uns über jeden, der Zimmer 

anbietet. So wird das neue Parkhotel in Braunau der Region nochmals einen Schub geben.“  

 

Mit zum Aufschwung beigetragen hat aber auch der Wirtschafts-Tourismus. Betriebe, die in 

diesem Bereich auf Gäste setzen, haben laut Bachleitner ebenfalls sehr positive Übernach-

tungszahlen vorzuweisen. Auf keinen Fall will man sich im „Entdeckerviertel“ auf den Lorbeeren 

ausruhen und arbeitet schon intensiv an den nächsten Projekten. Die Radler und das Brot werden 

dabei im Mittelpunkt stehen. „Wir haben jetzt rund 500 Kilometer Radwege in unserer Region. 

Dieses Netz ist aber eher zufällig gewachsen. Wir werden das überarbeiten und auch eine eigene 

Entdeckerrunde für 3 bis 4 Tage anbieten. Die Radler bleiben auf jeden Fall eine unserer 

Hauptzielgruppen“, verrät Geschäftsführer Georg Bachleitner die nächsten Schwerpunkte.  

 

Viele Menschen haben jedenfalls die „Natur vor der Haustüre“ (wieder) entdeckt und 

festgestellt, dass sich die Angebote im „Entdeckerviertel“ sehen und genießen lassen 

können…   

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

 

 

 

2.        Die Gemeinde Haigermoos und der Blutspendedienst vom Roten Kreuz OÖ 

laden Sie herzlich ein zur 

BLUTSPENDEAKTION 
HAIGERMOOS 

Freitag, 9. Dezember 2022  

15:30 - 20:30 Uhr  

Volksschule 

 
Blut spenden können alle gesunden Personen ab dem Alter von 18 Jahren im Abstand von   
8 Wochen. Der vor der Blutspende auszufüllende Gesundheitsfragebogen und das anschlie-
ßende vertrauliche Gespräch mit unserem Arzt dienen sowohl der Sicherheit unserer Blut-
produkte, als auch der Sicherheit der Blutspender. Bitte bringen Sie einen amtlichen 
Lichtbildausweis und Ihren Blutspendeausweis zur Blutspende mit. Den Laborbefund erhalten 
Sie ca. 8 Wochen später zugeschickt, somit wird die Blutspende für Sie auch zu einer kleinen 
Gesundheitskontrolle. 
 

Sie sollten in den letzten 3-4 Stunden vor der Blutspende zumindest eine kleine Mahlzeit und 
ausreichend Flüssigkeit zu sich nehmen und nach der Blutspende körperliche Anstrengungen 
vermeiden. 
 

Sie dürfen nicht Blut spenden, wenn Folgendes zutrifft: 
 

• „Fieberblase“ 

• offene Wunde, frische Verletzung 

• akute Allergie 

• Krankenstand und Kur 
In den letzten 48 Stunden: 

• Eine Impfung mit Totimpfstoff z.B. 
FSME, Influenza, Diphtherie, Tetanus, 
Polio, Meningokokken, Hepatitis-A/-B, 
Covid-19 

• Unblutige zahnärztliche Eingriffe  
In den letzten 3 Tagen: 

• Desensibilisierungsbehandlung 
(Allergien) 

In den letzten 7 Tagen: 

• Zahnsteinentfernung 

• Zahnextraktion  

• Wurzelbehandlung 
In den letzten 14 Tagen: 

• Corona mit leichtem Verlauf 

 In den letzten 4 Wochen: 

• Infektionskrankheiten (Grippaler 
Infekt Darminfektion bzw. 
Durchfall, etc.) 

• Eine Impfung mit 
Lebendimpfstoff, z.B. Masern 
Mumps, Röteln, BCG, etc. 

• Einnahme von Antibiotika 

• Corona mit Fieber (stärkerer 
Verlauf) 

In den letzten 2 Monaten: 

• Zeckenbiss 
In den letzten 4 Monaten: 

• Piercen, Tätowieren, Ohrstechen, 
Akupunktur außerhalb der 
Arztpraxis, Permanent-Make-up 

• Magenspiegelung, 
Darmspiegelung 

• Kontakt mit HIV, Hepatitis-B, -C 
In den letzten 6 Monaten: 

• Aufenthalt in Malariagebieten 
 
Für Fragen steht Ihnen die Blutzentrale Linz unter der kostenlosen Blutspende 
Hotline: 0800 / 190 190 bzw. per E-Mail spm@o.roteskreuz.at zur Verfügung.   
Weitere Blutspendetermine können Sie in Tageszeitungen sowie im Internet unter 
www.roteskreuz.at/ooe erfahren.  
 
Bitte kommen Sie Blut spenden, denn nur mit Ihrer Blutspende 
können wir alle OÖ Krankenhäuser mit genügend lebensrettenden 
Blutkonserven versorgen. 
 
 
 
 

https://www.roteskreuz.at/oberoesterreich/ich-will-helfen/ich-will-blutspenden


 
 
 

 
3. Information des BAV Braunau – „Gelber Sack“  
 
Der Gelbe Sack kommt – das Altstoffsammelzentrum (ASZ) bleibt  
 
2023 zieht der Gelbe Sack in jeden Haushalt im Bezirk Braunau ein. Damit wird das Sammeln 
leerer Verpackungen aus Kunststoff, Metall und Materialverbunden noch einfacher. „Sie sammeln 
die rest-entleerten, sauberen Verpackungen im Gelben Sack bzw. bei Mehrparteienhäusern 
im Gelben Container.  
 
„Wir – als Umwelt Profis – sorgen für die Abholung, Entleerung und Sortierung der gesammelten 
Verpackungen und stellen diese der Industrie als wertvolle Rohstoffe für neue Produkte zur 
Verfügung“, erklärt Erich Priewasser, Obmann des Bezirksabfallverbandes Braunau.  
 
Die Einführung des Gelben Sacks erfolgt aus mehreren Gründen: Zum einen wurde die 
Vereinheitlichung der Sammlung von Leichtverpackung in Österreich am 29. Dezember 2021 per 
Novelle festgelegt. Zum anderen soll der Restabfall, in dem noch immer ca. 50 Prozent 
Verpackungsabfälle landen, minimiert werden.  
 
Das Sammeln erfolgt mit dem „Gelben Sack“. Dazu bekommt jeder Haushalt eine 
kostenlose Erstausstattung von 13 Säcken samt Information zugestellt. Nachschub kann 
man sich in den Altstoffsammelzentren holen. Die Abholung der gelben Sammelsäcke erfolgt, 
wie beim Restabfall, vor der Haustüre/Gartentor in einem Vier-Wochen-Rhythmus.  
 

Was wird im Gelben Sack gesammelt?  
 
Alle leeren Verpackungen aus Kunststoff, Materialverbunden und Metall sowie Styropor-
verpackungen dürfen in den Gelben Sack bzw. in die Gelbe Tonne. 
 
„Metall- und Kunststoffverpackungen können auch weiterhin ins ASZ gebracht werden. Die 
sortenreine Sammlung in den ASZ ermöglicht eine hohe stoffliche Verwertung und somit ein 
ökologisch und wirtschaftlich sinnvolles Recycling. Durch diese Erlöse werden die Abfallgebühren 
im Bezirk gestützt“, erklärt Priewasser.  
 

Erste Abholung im Jänner geplant  
Beginnend mit Winter werden die Säcke an die Haushalte verteilt. Die erste Abholung soll 
planmäßig durch die Firma Neuhauser, Riedersbach, Anfang Jänner stattfinden. 
 
 
4. Heizkostenzuschuss wird um Energiekostenzuschuss erweitert 
 
Die Oö. Landesregierung hat in ihrer Sitzung am 19. Oktober 2022 für die Heizperiode 2022 einen 
einmaligen OÖ Energiekostenzuschuss für bisherige Bezieherinnen und Bezieher des Heiz-
kostenzuschusses 2021/2022 beschlossen.  
 
Dieser Regierungsbeschluss sieht für die Zuerkennung des OÖ Energiekostenzuschusses 
2022 folgende Richtlinien vor:  
 
1. Alle BezieherInnen, die den Heizkostenzuschuss 2021/22 erhalten haben, bekommen – nach 

Abfrage des Zentralen Melderegisters – automatisch von der jeweiligen Hauptwohnsitz-
gemeinde den OÖ Energiekostenzuschuss in Höhe von 200 Euro angewiesen. Diese 
„automatisierte Gewährung“ hat ehestmöglich, spätestens aber mit 16.12.2022,              
zu erfolgen.“  Die Gemeinde Haigermoos hat die Auszahlungen bereits vorgenommen. 

 
 
 
 
 
 



 
 
 

 
2. Falls inzwischen ein Wohnsitzwechsel erfolgt ist, übermittelt die Gemeinde ein entsprechen-

des Formular an die betreffende Person, damit die neue Hauptwohnsitzgemeinde informiert 
werden kann. Gleichzeitig ist ein Nachweis vorzulegen, dass der Heizkostenzuschuss 
2021/2022 (z.B.  Kontoauszug) bezogen wurde. Abgesehen vom Ausschluss einer Doppel-
förderung (s. Pkt. 3.2. des Formulars) bedarf es daher keiner weiteren inhaltlichen Prüfung 
durch die neue Wohnsitzgemeinde und der Energiekostenzuschuss ist durch die neue 
Wohnsitzgemeinde anzuweisen. Die Antragsfrist dafür endet am 30. Dezember 2022. 
  

3. Nicht anspruchsberechtigt sind Bezieherinnen und Bezieher, die ihren Hauptwohnsitz zum 
Zeitpunkt der Prüfung durch die Gemeinde in eine Gemeinde außerhalb Oberösterreichs bzw. 
ins Ausland verlegt haben.  

 

Personen, die den Heizkostenzuschuss 2021/22 aufgrund der Gegenrechnung der 
„Bedarfsorientierten Mindestsicherung“ nur zum Teil ausbezahlt bekommen haben, erhalten die 
vollen 200 Euro OÖ Energiekostenzuschuss. 
 
 

5. Kameradschaftsbund – Allerheiligensammlung Österr. Schwarzes Kreuz 
 
Seit über 100 Jahren besteht das Österreichische Schwarze 
Kreuz. Es ist ein parteiunabhängiger Verein nach dem 
Vereinsgesetz zum Zwecke der Kriegsgräberfürsorge und 
handelt im Auftrag des Bundesministeriums für Inneres. Es 
erfüllt damit die von der Republik Österreich auf Grund des 

Friedensvertrages von St. Germain und dem Staatsvertrag 1955 übernommenen Verpflichtungen 
jedem Kriegstoten (Soldaten aller Nationen, Bombenopfer, Vertriebene, politisch oder aus 
rassischen Gründen Verfolgte) ein dauerndes, von anderen Staaten überprüftes Ruherecht zu 
gewähren. 10 Millionen Kriegsopfer des Ersten Weltkrieges sowie 55 Millionen des Zweiten 
Weltkrieges sind die erschütternde Bilanz des 20. Jahrhunderts. 
 

Unser Aufgabenbereich: 
Das Österreichische Schwarze Kreuz betreut seit der Gründung im Jahr 1919 in-  und auslän-
dische Soldatenfriedhöfe aus dem Ersten und Zweiten Weltkrieg, sowohl größere Kriegsgräber-
anlagen als auch Einzelgräber innerhalb ziviler Friedhöfe. Weiters werden auch die laufenden 
Renovierungen und Instandhaltungen aller Kriegsgräber ohne Unterschied von Nation und 
Glaubensbekenntnis sowie der Gräber von zivilen Bombenopfern, von Opfern politischer Verfol-
gung und von Flüchtlingen durchgeführt. Die Landesgeschäftsstelle Oberösterreich hat im 
eigenen Bundesland 91 Kriegsgräberanlagen zu betreuen.  
 

Das Schwarze Kreuz wirkt weiters mit 

• bei Exhumierungen und bei der Überführung gefallener Soldaten oder sonstiger 
Kriegstoter in ihre Heimat 

• bei der Umbettung, Identifizierung und Zusammenlegung Gefallener auf 
Kriegsgräberanlagen und Soldatenfriedhöfen 

• bei der Beratung und Hilfe für die Angehörigen Gefallener und Verstorbener in allen,    
die Kriegsgräberfürsorge betreffenden Angelegenheiten  

• bei Durchführung von Totengedenkfeiern  
 

Weitere Angebote sind: 

• Mitwirken bei der Suche nach Grablagen von Kriegstoten (Grabnachforschungen) 

• Durchführung von Kriegsgräberfahrten 

• Vermittlung von Blumen- und Kerzenschmuck sowie Lichtbildaufnahmen der Gräber 
von im Ausland beerdigten Kriegstoten auf Wunsch der Angehörigen 

• Jugendarbeit, Arbeitseinsätze auf Kriegsgräberanalgen  
 

Um diese Aufgabe auch finanziell bewältigen zu können, führen ehrenamtliche Mitarbeiter 
eine von der jeweiligen Landesregierung genehmigte Sammlung zu Allerheiligen und Aller-
seelen durch.  
 
 



 
 
 
 
Nur durch die tatkräftige Unterstützung der oberösterreichischen Bevölkerung ist es uns 
möglich, unsere Arbeit ordnungsgemäß zu erfüllen.  
 

Der Kameradschaftsbund bedankt sich für die Spenden der Bevölkerung sehr herzlich!  
 

 

6. Schneeräumung und Streupflicht auf Gehwegen, Gehsteigen, Stiegen  
 
Im Ortsgebiet müssen Eigentümerinnen/Eigentümer von Liegenschaften zwischen 6.00 Uhr 

und 22.00 Uhr  Gehsteige, Gehwege und Stiegen innerhalb von 3 m entlang ihrer gesamten 

Liegenschaft von Schnee freiräumen. Bei Schnee / Glatteis müssen sie diese auch streuen.  
 

Aus arbeitstechnischen Gründen kann es sein, dass die Straßen-

verwaltung/Gemeinde Flächen räumt und streut, für die laut Gesetz der Anrainer 

oder Grundeigentümer gesetzlich verpflichtet ist (haftet).   

Ausgenommen sind EigentümerInnen von unverbauten land- und forstwirt-

schaftlich genutzten Liegenschaften.  
 

Die Gemeinde Haigermoos weist ausdrücklich darauf hin, dass 

• es sich dabei um eine zufällige, unverbindliche Arbeitsleistung der Gemeinde Haigermoos 
handelt, aus der kein Rechtsanspruch für den Anrainer oder Grundeigentümer abgeleitet 
werden kann; 

• die gesetzliche Verpflichtung sowie die damit verbundene zivilrechtliche Haftung für die 
zeitgerechte und ordnungsgemäße Durchführung der Arbeiten in jedem Fall beim 
verpflichteten Anrainer bzw. Grundeigentümer verbleibt. 

• eine Übernahme dieser Räum- und Streupflicht durch stillschweigende Übung im Sinne 
des § 863 Allgemeines Bürgerliches Gesetzbuch (ABGB) hiermit ausdrücklich ausge-
schlossen wird.  

 

7. Projekt Schulgebäude-Erweiterung nunmehr abgeschlossen  
 

Der neu adaptierte Raum für die 

2. Schulstufe ist nunmehr fertig 

ausgestattet. Der Smart-TV im 

Hintergrund, verdeckt durch die 

weißen Magnet-Tafeln, ist end-

lich eingetroffen. 
 

Zur technischen Ausstattung 

gehören erstmals auch Schüler-

Tablets, die von allen Schul-

stufen genutzt werden können.  
 

Der Schulumbau sowie die 

technische Ausstattung konnte 

nur Dank der hohen Förder-

quote des Landes OÖ realisiert 

werden.  

Unsere Lehrkräfte und die Schüler/innen haben den neuen Raum inzwischen mit viel Aufwand  

ausgestaltet, sodass sich alle beim Unterrichten und Lernen wohlfühlen.   

 

 

 

Foto: Volksschule Haigermoos   



 

 

 

 

8. Spende des Theater- und Kulturvereins an Kindergarten / Volksschule  
 

 
Der Spielplatz beim Kindergarten- und Schul-

gebäude wurde im Herbst um ein weiteres 

Objekt bereichert. 

 

Mit viel Herzblut und einem Materialaufwand 

von Euro 1.200,-- hat der Theater- und Kultur-

verein Haigermoos ein außergewöhnliches, 

kindgerechtes Holzhaus errichtet. Dieses 

wurde natürlich im Wege der Gemeinde auch 

einer sicherheitstechnischen Überprüfung 

unterzogen, sodass der Benützung durch die 

Kinder nichts mehr im Wege steht. 

 

Die Gemeinde bedankt sich beim Theater- und 

Kulturverein sehr herzlich für diese großzügige 

Spende – bei der vor allem auch ein enormer 

Zeitaufwand für die Herstellung nötig war – 

und wünscht den Kindern viel Spaß!   

 
                         Bildquelle: Theater- und Kulturverein  

 
 
Euer Bürgermeister 

 

 
 

     Hans Schwankner   

 
 
 
 
Veranstaltungsvorschau  (mit Vorbehalt wegen Bestimmungen zu Covid-19)   

 

27.11.2022 
Jahreshauptversammlung 
UEV Stocksportverein 

Gasthaus Spick 19.30 Uhr  

03.12.2022 Haigermooser Dorfadvent Dorfplatz / GDZ   Ab 16.00 Uhr  

08.12.2022 
Tag der Junggebliebenen 
Gemeinde Haigermoos  

Gasthaus Spick 11.00 Uhr  

09.12.2022 
Blutspendeaktion 
Österr. Rotes Kreuz 

Volksschule 
Haigermoos 

15.30 Uhr bis      
20.30 Uhr  

09.12.2022 
Sitzung 
des Gemeinderates  

Sitzungsraum im GDZ    
1. Stock 

19.00 Uhr  

14.12.2022 

Stammtisch für 
betreuende und pflegende 
Angehörige 
Gesunde Gemeinde 

Gasthaus Steinerwirt in 
Revier – Heimhausen 7 
5142 Eggelsberg 

19.30 Uhr  
Kooperations-
veranstaltung 

 

 

 



 

 

Familie Kinzl – Christbaumverkauf  (Werbeeinschaltung) 

 

 
 
 
 

Landwirtschaftliche Berufs- und Fachschule Mauerkirchen – Kursprogramm   

 
 
 
 



 

Altenbetreuungsschule Mauerkirchen 

 

 

Tanzschule Kraus  
Werbeeinschaltung  
(gebührenpflichtig)  

 

Sie suchen noch  

das passende  

Weihnachtsgeschenk 

für Ihre Lieben? 

Ein Tanzkurs für  

Jung & Junggebliebene  

ist eine besonders  

nette Abwechslung!  

Kontakt: Volkshochschule 

Tel. 0676 / 845 500 385  

 

 

 

 

 



 

 

 

Aus der Pfarre: 

Mit einem sehr berührenden Gottesdienst, 

organisiert vom Fachteam Familie, wurden die 

heurigen Ehejubilare gesegnet und gefeiert. Die 

wunderschönen Kerzen stellte Teammitglied Katha-

rina Boszok selbst her. Im Anschluss an die Feier 

wurde bei einem Sektempfang auf die Jubelpaare 

angestoßen! 

Im November startet die Vorbereitung der heurigen 

Firmlinge durch unseren Dekanatsjugendbeauf-

tragten Simon Weiss.  

Die heurige Fußwallfahrt am 8. Oktober nach Maria 

Ach war wieder sehr gut besucht und endete mit 

einer schönen Messe in der Wallfahrtskirche 

Maria Ach.  

Für unseren verstorbenen Pfarrer Johann 

Detzlhofer wird nach einem Beschluss in der 

letzten PGR-Sitzung eine Gedenktafel aus Stein 

beim Kircheneingang errichtet. (Größe A3). Die 

Errichtungskosten liegen bei ca. 1.700 €. Es be-

teiligen sich die örtlichen Vereine an den Kosten. 

Spenden von Privatpersonen sind sehr willkommen 

und können an das Pfarrkonto mit dem Betreff „Gedenktafel Detzlhofer“ gerichtet werden.  

 

Das heurige Erntedank-Opfer betrug 1.726,52 €  -  ein herzliches Vergelt’s Gott für die 

Unterstützung! 

 

Heuer erstmalig wollen wir am 3. Dezember ab 16:00 Uhr einen kleinen, unkomplizierten 

Treffpunkt als „Haigermooser Dorfadvent“ organisieren.  

Vereine & Gruppierungen beteiligen sich mit kleinen Aktivitäten, Getränkeausschank und 

Verpflegung, sodass es ein bereichernder, stimmungsvoller Adventsamstag für uns alle 

wird. Im Vordergrund steht das Miteinander und das Gefühl, das Weihnachten vermitteln 

soll.  

Es ist jeder willkommen, ein wenig 

beizutragen, damit es für uns alle ein schönes 

Zusammenkommen wird. Für Fragen und 

Infos steht das PGR Leitungs-/ Seelsorge-

team zur Verfügung. 

 

 

 

 

 



 

 

 

Vorstellung des Fachteams Caritas: 

Nächstenliebe (Caritas) ist eine der vier Grundsäulen in der Seelsorge und so war es 

längst an der Zeit, auch bei uns ein Fachteam Caritas zu gründen. Gerade in der jetzigen 

Zeit, in der so viele schwierige Situationen zu meistern sind, ist die Installation dieses 

wichtigen Fachteams ein Zeichen, dass wir hier sind für die Nöte der Menschen in unserer 

Pfarre. Das Team, unter Leitung von Mathilde Ramböck, hilft  in Form jeglicher 

Unterstützungen bei seelischen, finanziellen, menschlichen, … Problemlagen.  

 

Dies kann umfassen: 

• Unterstützung beim Ausfüllen von 

Formularen / Anträgen 

• Einkaufsdienste / Fahrten 

• Besuchsdienste 

• Kurzfristige Kinderbetreuung 

• Organisation von sozialen 

Diensten  

• Und Ähnlichem    

 

        (v.l.n.r. im Foto, sieht folgenden Text)   

Warum engagieren sich die  5 Teammitglieder für die Nächstenliebe/ Caritas?  
 

 

 

Text: Pendelin, FT-Caritas, Fotos: PGR Haigermoos  

Adrienn Joni: „Weil ich ehrenamtliche 

Arbeit wichtig finde und hier die 

Möglichkeit habe, den Menschen in meiner 

Gemeinde zu helfen, die Hilfe brauchen.“ 

Mathilde Ramböck: (Teamleitung)  

„Weil ich in der Pension etwas Ehren-

amtliches machen möchte. Nach der 

Unterstützung der Flüchtlinge bei uns 

möchte ich weitere Menschen bei 

Behördengängen und Anträgen unter-
stützen.“ 

Johanna Pusan: „Weil ich 

denke, dass ich in dieser 

Gruppe etwas beitragen 

kann.“ 

Tanja Gläser: „Weil ich denke, wenn jeder auf den Nächsten schaut und achtgibt, 

könnte Nächstenliebe so leicht sein.“ 

Michaela Kager: „Weil es ein 

gutes Gefühl ist. Gutes zu tun 

ist für mich selbstverständ-

lich.“ 


